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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Bevölkerung und Arbeit

Arbeitnehmerschutz

La nouvelle loi fédérale sur les marchés publics (LMP) oblige les soumissionnaires
obtenant des marchés publics en Suisse à respecter les conditions de travail et les
règles relatives à la protection des travailleurs. Jacques Bourgeois (plr, FR) demande
au Conseil fédéral d'analyser, particulièrement au lieu d'exécution des travaux,
l'application effective des dispositions. En cas d'acception de son postulat, il devra
également présenter, dans un rapport, des mesures et des sanctions pour que les
soumissionnaires ou les partenaires contractuels de la Confédération les respectent. 
Comme souhaité par le Conseil fédéral, le Conseil national a adopté le postulat. 1

POSTULAT
DATUM: 20.12.2019
DIANE PORCELLANA

Im August 2022 veröffentlichte der Bundesrat seinen Bericht in Erfüllung des
Postulates Bourgeois (fdp, FR) zur Sicherstellung der Einhaltung der sozialen
Mindestvorschriften im öffentlichen Beschaffungswesen. Der Bundesrat kam im
Bericht zum Schluss, dass das bestehende Kontroll- und Sanktionssystem zur
Einhaltung der sozialen Mindestvorschriften im öffentlichen Beschaffungswesen, bei
dem verschiedene Organe für verschiedene Aspekte der Vorschriften zuständig sind,
angemessen ist, wie auch ein Expertenbericht der Interface Politikstudien Forschung
Beratung AG bestätigt habe. Herausforderungen gebe es aber bei der Kommunikation
der Ergebnisse und Sanktionen, auch bezüglich des Datenschutzes, diese seien jedoch
mit entsprechenden Bemühungen überwindbar. Basierend auf dem Expertenbericht
nahm der Bundesrat verschiedene Massnahmen zur Systemverbesserung vor, die im
Rahmen der Beschaffungsstrategie 2021–2023 umgesetzt werden. So wollte er etwa
zusätzliche Materialien wie Checklisten und Musterverträge zur Verfügung stellen,
Sensibilisierungsgespräche mit den verschiedenen Branchen und Sozialpartner
veranlassen und die sozialen Mindestvorschriften in die Schulung des
Kompetenzzentrums Beschaffungswesen Bund aufnehmen. 2

POSTULAT
DATUM: 17.08.2022
GIADA GIANOLA

Nach Erscheinen des Berichts in Erfüllung des Postulates Bourgeois (fdp, FR) zur
Sicherstellung der Einhaltung der sozialen Mindestvorschriften im öffentlichen
Beschaffungswesen schrieb der Nationalrat den Vorstoss in der Sommersession 2023
als erfüllt ab. Der Bundesrat hatte die Abschreibung zuvor in seinem Bericht über
Motionen und Postulate der gesetzgebenden Räte im Jahre 2022 beantragt. 3

POSTULAT
DATUM: 12.06.2023
GIADA GIANOLA

1) BO CN, 2019, p. 2431
2) Bericht BR vom 17.8.22
3) BBl, 2023 870 (S. 29)
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